
EINLADUNG

zur 15. ordentlichen Generalversammlung

                       Gruppe Giardino 

            Samstag, 18.04.2026, 11:00 Uhr

Mannschaftskaserne der Berner Truppe, Bern

Ab dem Hauptbahnhof Bern:

Tram Nr. 9 Richtung Guisanplatz

(Haltestelle Breitenrain)

ca. 400 m bis zur Kaserne



Herzlich willkommen an der 15. Generalversammlung

                                  Samstag, 18.April 2026
Schänis, Februar 2023

Sehr geehrte Giardino-Mitglieder und – Sympathisanten

Sehr geehrte Damen und Herren

Herzlich Willkommen zu unserer Generalversammlung 2026. 

Wohin geht der Weg der Schweiz? Sind wir noch die Schweiz?

Ja zur bewaffneten Neutralität! -  Geistige Landesverteidigung! 

Neutral heisst: keine Beteiligung an Konflikten zwischen fremden Parteien

bzw. Ländern. Weder mit Krieg noch wirtschaftlich. Also auch keine

Sanktionen. Neutralität ist eine Staatsaufgabe. Bundesverfassung Art 173 und 185
Neutralität gibt es nicht von Fall zu Fall emotional, (SympathieAntipathie) oder wirtschaftlichen 

Interessen dienend, gesteuert. Die Initiative ist nicht <rechts> oder <links> 

sie ist überparteilich so, dass die Schweizer Aussenpolitik von ihrem pro – NATO – Kurs hin zu einer 

internationalen weltoffenen Neutralität hinführen will. Das Lagerdenken führt in eine Sackgasse. Wir 

bekennen uns zur bewaffneten Neutralität der Schweiz, die eine eigenständige und unabhängige 
Sicherheitspolitik ermöglicht. Wir fordern, dass die Neutralität entsprechend den völkerrechtlichen 

Verpflichtungen wiederhergestellt und gelebt wird. Gewiss, wer das Grosse, wer das Mächtige und 

Elitäre vergöttert, den muss die Schweiz enttäuschen. Aber das sind nicht die Werte, die sie im 

Laufe ihrer Geschichte angestrebt hat. Diese sind, wie eben erwähnt, oft gegenläufig zu den 

Zeitends. Sie beruhen auf den vier Pfeilern des Schweizer Staatswesens, Es sind dies die 
Demokratie, der ausgeprägte Föderalismus, die dauernde bewaffnete Neutralität und die 

Mehrsprachigkeit. Allen ist eines gemeinsam: Sie schränken die Machtkonzentration im Staat ein. 

Hier dran müssten wir arbeiten. Oft habe ich heute das Gefühl, dass wir uns aufgeben haben! Nimmt 

das Parlament und unsere Bundesräte mit ihrem pro – EU – Kurs und den vielen Bilateralen 

Verhandlungen dies noch wahr? Steht nicht auch in der Schweiz Geld und Macht von einzelnen 
Bundesvertretern im Vordergrund! Der jüngste Fall wo man vom Bundesrat aus, dass Volk in einer 

essenziellen Frage ausschalten wollte, ist doch mit dem Vertragswerk der EU demonstriert worden! 

Wenn wir der direkten Demokratie nachleben würden, nähme es die Regierung und das Parlament 

an die kurze Leine und dies würde sicherstellen, dass der Volkswille auch in Sachgeschäften befolgt 

wer-den müssten! Der Föderalismus stärkt Kantone und Gemeinden auf Kosten des Bundes. Mit der 
Neutralität versagt sich die Schweiz selber jegliche militärische Eroberung und beschneidet den 

aussenpolitischen Spielraum der Regierung. Die Mehrsprachigkeit setzt der kulturellen Dominanz 

einer einzigen Sprachgruppe Grenzen.  

Die Militärische Sicherheit gehört zur Neutralität und gewährt den Schutz vor militärischen 

Invasionen und Kriegsgefahren sowie die Fähigkeit, einen dauerhaften Sicherheitszustand 
aufrechtzuerhalten, was durch eine starke Verteidigungsbereitschaft, gut ausgebildetes Personal, 

fortgeschrittene Ausrüstung und regelmässigen Übungen zur Bewältigung sich veränderte 

Bedrohungslagen erreicht werden müsste.

Geistige Landesverteidigung fängt im Elternhaus und in der Schule an! Der Umstand der 

Gesellschaftsverwöhnten Jugend, die im Zeitalter der Digitalisierung (KI, Chat Gpt, Google, E-ID) 
aufwachsen, ist übrigens nicht nur in der Schweiz anzutreffen, sondern auch in allen Westlichen 

Ländereien. Garantiert nicht nur eine gute Voraussetzung für die Zukunft.  

Mit Freundlichen Grüssen

Hans Rickenbacher, Präsident, ehem. BO

 

 

Tagesprogramm

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, sich schriftlich mit dem 

beiliegenden Anmeldetalon oder per E-Mail an admin@gruppe-giardino.ch 
rechtzeitig anzumelden. 

10.00 Türöffnung / Präsenzkontrolle/Kaffee und Gipfeli

11.00 Beginn Generalversammlung
 Begrüssung 

 zur 15. ordentlichen Generalversammlung
 durch den Präsidenten Hans Rickenbacher
 Nationalhymne

 Wahl Stimmenzähler (2)
 Protokoll GV 2025 (ist auf der Webseite einsehbar)

 Jahresbericht des Präsidenten (Referat)
 Jahresbericht des Kassiers mit Festlegung Jahresbeitrag
 Revisorenbericht

 Déchargeerteilung an den Vorstand

 Wahlen/Mutationen

 Wahl der bisherigen Mitglieder inkl. des Präsidenten 

                             (alle bisherigen Mitglieder bis zur GV 2026) 

 Die Revisionsstelle ist bis zur GV 2026 gewählt.

 Statuten-Änderungen:

  keine
                            Anträge der Vereinsmitglieder (Art 11 Statuten):

  keine

 Vorschau 2026/2027

12.00 Ende Generalversammlung

 Pause

12.15 Eröffnung 2. Teil der GV – Präsident
 Gastreferent, Beni Gafner Bundeshausredaktor für 

 die Online-Plattform Plattform J 

13.00 Abschluss: Der Präsident hat das Wort! 

13.15 Apéro riche, Ende der Veranstaltung ca. 15:00 Uhr 
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